
Lademeter

Was ist ein Lademeter?
Der  Begriff  Lademeter  (LDM)  bezeichnet  die  benötigte
Ladefläche eines Transportmittels, um eine bestimmte Menge an
Fracht zu transportieren. Ein Lademeter entspricht dabei einer
Länge von einem Meter auf der Ladefläche eines Fahrzeugs, bei
voller  Breite  und  Standardhöhe.  Besonders  im  Bereich  der
Spedition  und  Logistik  ist  der  Lademeter  eine  wichtige
Maßeinheit,  um  den  benötigten  Platz  für  Waren  auf  Lkw-
Ladeflächen zu berechnen. Der Lademeter ist von Bedeutung, um
die Kapazitäten optimal auszunutzen und die Frachtkosten zu
kalkulieren.

Formel zur Berechnung von Lademetern
Um die Lademeter für Ihre Fracht zu berechnen, wird folgende
Formel verwendet:

Lademeter (LDM) = (Länge der Fracht in Metern × Breite der
Fracht in Metern) ÷ Breite der Ladefläche des Lkw in Metern

In  den  meisten  Fällen  hat  die  Ladefläche  eines  Lkw  eine
Standardbreite  von  2,40  Metern.  Diese  Breite  wird  in  die
Berechnung miteinbezogen, um zu ermitteln, wie viel Platz die
Fracht auf der Ladefläche einnimmt.

Beispiel zur Berechnung der Lademeter:
Wenn Sie ein Gut mit einer Länge von 1,50 m und einer Breite
von 0,50 m versenden möchten, sieht die Berechnung so aus:

Lademeter = (1,50 m × 0,50 m) ÷ 2,40 m = 0,31 LDM

Das Gut benötigt somit 0,31 Lademeter auf der Ladefläche des
Lkw.

https://leo-express.de/glossar/lademeter/


Beispiel für die Berechnung mit Paletten:
Eine Europalette mit den Abmessungen 1,20 m x 0,80 m nimmt
beispielsweise etwa 0,40 Lademeter ein:

Lademeter = (1,20 m × 0,80 m) ÷ 2,40 m = 0,40 LDM

Die  Berechnung  der  Lademeter  ist  entscheidend,  um  die
Ladekapazität optimal zu nutzen und Transportkosten effizient
zu kalkulieren.

Lademeter und Palettenstellplätze
In der Praxis wird der Lademeter häufig mit der Anzahl der
Palettenstellplätze in Verbindung gebracht, da Euro-Paletten
eine standardisierte Größe haben (1,20 m x 0,80 m). Zwei Euro-
Paletten  nebeneinander  nehmen  in  der  Regel  etwa  einen
Lademeter  in  Anspruch.  Diese  Umrechnung  erleichtert  die
Planung und ermöglicht eine schnelle und einfache Kalkulation
der Frachtkapazität für palettierte Güter.

Relevanz in der Logistik
Der  Lademeter  ist  eine  entscheidende  Größe  in  der
Transportlogistik, da er es ermöglicht, Transporte effizient
zu planen und Kosten fair und transparent zu berechnen. Durch
die  genaue  Ermittlung  der  benötigten  Lademeter  können
Speditionen ihre Lkw optimal beladen, Leerfahrten vermeiden
und somit nicht nur Kosten sparen, sondern auch zur Reduktion
von CO₂-Emissionen beitragen.

Unterschiede  zwischen  Lademeter  und
Kubikmeter
Ein Lademeter ist eine zweidimensionale Einheit, die die Länge
auf der Ladefläche berücksichtigt, während ein Kubikmeter (m³)
den Raum in drei Dimensionen misst (Länge, Breite, Höhe). In
der Praxis werden beide Einheiten verwendet, je nachdem, ob es



auf  die  Grundfläche  oder  das  Volumen  der  Fracht  ankommt.
Sperrige,  aber  leichte  Güter  werden  oft  in  Lademetern
gemessen,  während  bei  kompakten,  aber  schweren  Gütern  das
Volumen (m³) eine größere Rolle spielt.


